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Entwicklung der pädagogischen 
Prävention seit 2000

2000: Start der Initiative Sport und Prävention 

2001: Ernennung eines Landesbeauftragten für 
pädagogische Prävention

2001: Gründung des Vereins „wir im Verein mit dir“ e.V. 
als Arbeitsplattform dreier Partner 
(Kultusministerium, Innenministerium, Landessportverband)

2001 – 2008: Aufbau folgender Projekte
- Grundschulkinder in Sportvereine
- Erlebnispädagogisches Zentrum-Saar
- Erweiterung der erzieherischen Kompetenz
- jugendliche- und erwachsene Schulbusbegleiter
- Kooperation: Schulen-Vereine  
- Hilfen für den Sportunterricht an Grundschulen
- Bau von Multifunktionsfeldern in jeder Gemeinde/Stadt 
des Saarlandes



2009    Gründung des LPH



Träger



Partner



Aufgaben

Erfassung von Erfassung von 
Themenfeldern und Themenfeldern und 
Akteuren in der Akteuren in der 
PrPrääventionvention

Beratung von Beratung von 
Institutionen Institutionen 
und und 
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1. Menschen, die Erziehung erfahren

Zielgruppen

2.  Menschen, die erzieherisch tätig sind



Fachbereich 2
Polizeiliche und kommunale

Kriminalprävention

Fremdenfeindlichkeit/
Integration/
Extremismus

Verhaltensorientierte 
Kriminalprävention

Kommunale 
Kriminalprävention

Drogenerkennung/
Drogenprävention

Verkehrssicherheitsberatung

Fachbereich 1
Pädagogische 

Prävention

Erzieherische Kompetenz

Verkehrserziehung 

Prävention durch Sport

Erlebnispädagogik

Geschäftsstelle Beiräte zur 
Kriminalitätsverhütung

Institutsleiter

Stellv. InstitutsleiterZentrale Dienste

Fachbereich 4

Evaluation / Begleitforschung

Qualitätsmanagement

Evaluation

Monitoring

Wissenschaftliche Begleitung

Dokumentation 

Landesbeauftragter für Sucht 
und Drogen

Erlebnispädagogisches 
Zentrum-Saar

Fachbereich 3

Gesundheitsförderung

Gesundheitsberatung/

Gesundheitsförderung

Sucht/Drogen

Geschäftsstelle 
wir im Verein mit dir e.V.

Beirat

Struktur

Landesbeauftragter 
Pädagogische 

Prävention Verkehrssicherheits- 
beauftragter



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt:
Landesinstitut für Präventives Handeln

Hanspeter-Hellenthal-Straße 68
66386 St. Ingbert

Tel.:0681/501 – 3845
g.doerr@lph.saarland.de

www.lph.saarland.de

mailto:g.doerr@lph.saarland.de


Erlebnispädagogisches Zentrum



Stationen

• Kletterwand in der Sporthalle des saarländischen 
Turnerbundes in Braunshausen

• Kletterturm (zehn Meter Höhe) am Schullandheim Oberthal
• Kanustützpunkt am Bostalsee
• Abenteuer- und Kooperationsübungen an verschiedenen 

Standorten
• Mountainbike-Station in Tholey
• Wildnispädagogik in Zusammenarbeit mit dem saarl. 

Umweltministerium/Naturlandstiftung Saar
• Hochseilgarten in Theley
• Segelbasis des Landesverbandes Saarländischer Segler 

am Bostalsee
• Segelflug mit dem Aero Club Saar in Marpingen



Aktivitäten 2009

• 262 Veranstaltungen (333 Aktionstage)
• insgesamt 7583 Kinder und Jugendliche aus 318 

Schulklassen/Gruppen 



Fortbildungskonzept – Schuleigene 
Krisenteams

• März 2009: Amoklauf in 
Winnenden

• April 2009: Runder Tisch Amok
• September 2009: Notfallpläne
• Seit Dezember 2009: Entwicklung 

einer Fortbildungskonzeption für 
die schuleigenen Krisenteams

• Vorstellung in Schulleiterdienst- 
besprechungen

• Ab Juni 2010: Fortbildungs- 
veranstaltungen für Krisenteams 
(gemeinsam mit Kollegen der 
Polizei)
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